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Stadt Bruchsal organisiert Impfaktion für Ü70-Jährige
„Nachdem die Ü80-Impfaktion ein großer 
Erfolg war und von vielen Bürger/-innen 
als besonders wertschätzend aufgenom-
men wurde, möchten wir nun dieses An-
gebot den Ü70-Jährigen machen“, sagt 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick.
In den vergangenen Tagen wurden alle 
Bürger/-innen, die mindestens das 70. 
Lebensjahr erreicht haben, von der Stadt 
angeschrieben und über die geplanten 
Impfungen ihrer Altersgruppe durch mo-
bile Impfteams informiert. „Das war lo-
gistisch natürlich eine Herausforderung, 
schließlich mussten erneut rund 4.000 
Menschen in Bruchsal und den Stadttei-

len angeschrieben werden“, sagt Patrik 
A. Hauns, Fachbereichsleiter Bildung, 
Familie, Sport der Stadt Bruchsal. Das 
Amt für Familie und Soziales koordiniert 
die gesamte Aktion.
Vom 7. bis 10. Juni werden die Impfun-
gen im Impfzentrum Heidelsheim und in 
der Bundschuh-Halle Untergrombach 
durch mobile Impfteams des Landkreises 
durchgeführt. Die Termine für die notwen-
dige Zweitimpfung fi nden genau sechs 
Wochen später am gleichen Ort wie die 
Erstimpfung statt. Verimpft wird an allen 
Terminen der Wirkstoff von BioNTech. 
Die Zuteilung der Impfstoffmenge erfolgt 
durch das Landratsamt Karlsruhe.

Die Impftermine der mobilen Impfteams 
sind ein zusätzliches Angebot. Alle bisher 
vereinbarten Impftermine in den Impf-
zentren und bei den Hausärzten müssen 
unbedingt eingehalten werden. „Wenn 
Sie bisher noch keinen Impftermin verein-
baren konnten, dann nehmen Sie unser 
Impfangebot bitte an. Denn Impfen hilft 
dabei‚ die Corona-Pandemie einzudäm-
men und schützt Ihr Leben und das Ihrer 
Mitmenschen“, sagt die Oberbürgermeis-
terin. Für weitere Informationen steht die 
Impf-Hotline (072 51) 79-1962 beim Amt 
für Familie und Soziales von Montag bis 
Freitag, 8 bis 11 Uhr, oder die E-Mail imp-
fen@bruchsal.de zur Verfügung. 

Auf dem Weg zur fahrradfreundlichen Kommune
„Ich sehe im Fahrrad ein wichtiges und 
schnelles Verkehrsmittel in der Innen-
stadt und zwischen den Stadtteilen“, 
sagt Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick, „wir setzen in Bruchsal alles 
daran, das Radfahren attraktiver und si-
cherer zu machen.“ Dem entspricht der 
Grundsatzbeschluss des Gemeinderats 
aus dem Jahr 2016 für die Förderung des 
Radverkehrs in Bruchsal. 
Mit dem beschlossenen Radverkehrs-
konzept und der Mitgliedschaft der Stadt 
Bruchsal in der Arbeitsgemeinschaft fahr-
radfreundlicher Kommunen (AGFK BW) 
sind erste wichtige Schritte getan. „Wir 
sind damit auf einem guten Weg“, sagt 
Berthold Hambsch, der Radverkehrsbe-
auftragte der Stadt Bruchsal. „Auch wenn 
wir noch nicht allen Kriterien voll ent-
sprechen, haben wir die Auszeichnung 
als fahrradfreundliche Kommune fest 
im Blick.“ Im Jahr 2015 habe der Anteil 
des Radverkehrs am Gesamtverkehr bei 
zehn Prozent gelegen. Ziel sei es, diesen 
Anteil bis zum Jahr 2025 auf 15 Prozent 
zu steigern. Im Radverkehrskonzept sind 
deshalb rund 200 Maßnahmen enthalten 
mit einem geschätzten Investitionsbe-
darf in Höhe von etwa 9,5 Millionen Euro, 
die seither Schritt für Schritt umgesetzt 
werden. Zu diesen Maßnahmen gehören 
unter anderem der inzwischen fertigge-
stellte Ausbau der Nord-Süd-Radver-
kehrsachse zwischen Krankenhaus und 
Fußgängerzone, die fahrradfreundliche 
Umgestaltung der Amalienstraße zwi-

schen Lutherkirche und Bahnhof sowie 
neue Radabstellanlagen wie zum Bei-
spiel 60 Radboxen am Bruchsaler Bahn-
hof und an den Stadtbahnhaltestellen. 
Auch der Landkreis Karlsruhe hat 2010 
ein entsprechendes Radverkehrskon-
zept erstellt. In der jüngsten Sitzung des 
Kreistages standen die aktuellen Ent-
wicklungen und der Umsetzungsstand 
auf der Tagesordnung. Wichtig war dem 
Kreistag dabei, dass die Städte und Ge-
meinden bei diesem Thema eng einge-
bunden werden.
„Das wichtigste Motivationsmittel, um 
die Menschen zu bewegen, mehr das 
Rad zu benützen, sind sichere, schnelle 
und komfortable Radwegverbindungen“, 
sagt Hambsch. Daneben seien Maßnah-
men der Öffentlichkeitsarbeit von großer 
Bedeutung. Besonders hervorzuheben 
ist hier das Stadtradeln. Es fi ndet dieses 
Jahr vom 27. Juni bis 17. Juli statt. 
Die ersten Teams haben sich bereits ge-
meldet und die beiden „Stadtradelstars“ 
als Motivatoren stehen auch schon fest 
mit Dr. Nina Wienhöfer, engagiert bei 
„Parents for Future“, und Stefan Huber, 
Geschäftsführer der Regionalen Wirt-
schaftsförderung Bruchsal. Die Kirchen-
gemeinden in Bruchsal werden wieder 
ihre Kirchenradtour anbieten und das 
Radsportteam Kraichgau lädt zu Tou-
ren auf gekennzeichneten Strecken ein. 
Dazu gibt es noch mehr als 40 beschil-
derte touristische Radtouren, die auf 
dem Radverkehrsportal auf der Website 

des Landkreises Karlsruhe abrufbar sind 
und wo man auch eigene Touren planen 
kann.
„Damit haben Sie in den drei Aktions-
wochen zahlreiche Möglichkeiten, viele 
Kilometer zu erradeln“, sagt die Ober-
bürgermeisterin, „dass wir gemeinsam 
das bereits hervorragende Ergebnis vom 
Vorjahr mit 157.182 Kilometern übertref-
fen. Also: Auf in die Pedalen, fertig, los! 
Radfahren ist ein Sport, den man im All-
tag und auch in Corona-Zeiten gut aus-
üben kann.“
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Eine Kampagne des

STADTRADELN
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27.06. – 17.07.21
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Bruchsal im Landkreis Karlsruhe
suchen, registrieren und mitradeln!

Geänderter Redaktionsschluss aufgrund der Pfi ngstfeiertage
Aufgrund der Pfi ngsfeiertage erscheint 
das Amtsblatt nicht wie gewohnt don-
nerstags, sondern erst am Freitag, 28. 

Mai. Redaktionsschluss für die Ausgabe 
ist Dienstag, 25. Mai, 10 Uhr. Wir bitten 
um Ihr Verständnis, dass später einge-

hende Berichte nicht mehr veröffentlicht 
werden können.
Die Pressestelle der Stadt Bruchsal
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,
in dieser Ausgabe des Amtsblattes wird 
wieder einmal deutlich, wie vielfältig die 
Aufgaben der Stadtverwaltung sind. Für 
alle Lebenslagen halten wir Angebote be-
reit. Vieles davon ist natürlich Pflichtauf-

gabe einer Kommune. Doch in Bruchsal 
leisten wir weit mehr. Wir schaffen für alle 
Bruchsaler/-innen ein gutes Lebensum-
feld, das ihren Bedürfnissen gerecht wird. 
Das ist mir wichtig. So haben wir vor knapp 
vier Wochen die Mobilen Impfteams des 
Landkreises nach Bruchsal geholt, damit 
sie die Ü80-Jährigen impfen. Für diese 
Aktion haben wir viele wertschätzende 
Rückmeldungen erhalten. Grund genug, 
dieses Angebot jetzt für die Ü70-Jährigen 
zu schaffen. Sie können sich Anfang Juni 
für einen Impftermin anmelden. Auch dies-
mal kommen die Mobilen Impfteams extra 
nach Untergrombach und nach Heidels-
heim. Wenn Sie also 70 Jahre und älter 
sind und noch keinen Impftermin haben, 
nutzen Sie dieses Angebot. Sie leisten 
damit einen wichtigen Beitrag zur Eindäm-
mung der Corona-Pandemie.  
Die Unterstützung von Familien liegt mir 
besonders am Herzen. Um gutes Rah-
menbedingungen für die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf sicher zu stellen, 
haben wir unter anderem sehr flexibles 
Betreuungsangebot für alle Altersklassen 
aufgebaut. Das werden wir jetzt um ein 
weiteres Modul – einen Streuobstkinder-
garten – ausbauen. Ich freue mich, dass 
der Vorschlag der Verwaltung eine so gro-
ße Zustimmung im Gemeinderat gefunden 
hat. Wird mit dem Streuobstkindergarten 

doch eine Betreuungsform geschaffen, in 
der altersgerecht ein Bewusstsein für die 
Natur und die Notwendigkeit von nach-
haltigen Konzepten für den Umweltschutz 
vermittelt wird.  
Der Mai ist der Monat, in dem man die 
ganze Kraft der Natur erleben kann. Über-
all blüht und sprießt es. Es ist aber auch 
der Spargelmonat – und Bruchsal und der 
Spargel sind zwei untrennbar miteinander 
verbundene Teile eines Paars. Normaler-
weise findet deshalb immer ein großes 
Event in der Innenstadt statt – mit Livemu-
sik und Show Cooking auf der Bühne. Das 
ist zu Corona-Zeiten nicht möglich. Doch 
unsere neue Stabsstelle Wirtschaftsförde-
rung/Stadtmarketing hat unter dem Titel 
„Bruchsaler Genuss Spitzen“ ein digitales 
Programm auf den Weg gebracht. An die-
sen Livestreams können sie aktiv teilneh-
men. Heute finden eine Live-Weinprobe 
und morgen ein Live-Spargel-Cooking 
statt. Dazu lade ich Sie herzlich ein. Erle-
ben Sie die Genüsse unserer Region. Wei-
tere Infos dazu finden Sie unter: 
www.bruchsal-erleben.de/genuss

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Gemeinderat stimmt Streuobstwiesenkindergarten zu
„Ich bin sehr froh, dass wir unser Angebot 
an Kindertageseinrichtungen erweitern 
konnten. Mit dem Streuobstwiesenkin-
dergarten kommt noch einmal eine ganz 
neue Form der Betreuung hinzu und kann 
den Kinder das Thema Natur direkt am 
Beispiel vermitteln“, sagt Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick. Der 
Gemeinderat stimmte der Aufnahme des 
Kindergartens in die Bedarfsplanung zu.
So wird in der kommenden Zeit auf dem 
Gelände des Kleintierzuchtvereins Helms-
heim eine neue Einrichtung entstehen. 
Das dort vorhandene Gebäude kann vom 
Kindergarten mitgenutzt werden. Die Räu-
me müssen jedoch noch nach den brand-
schutzrechtlichen Vorschriften und Vorga-
ben angepasst werden.
Zum neuen Kindergartenjahr 2021/22 ste-
hen dann im Streuobstwiesenkindergar-
ten „Mucklas“ 20 Plätze zur Verfügung. 
Aufgrund der besonderen pädagogischen 
Ausrichtung werden diese jedoch nicht al-
lein an Kinder aus Helmsheim vergeben, 
sondern auch an Kinder aus der Gesamt-
stadt Bruchsal. Die Namensgebung der 
neuen Kindertageseinrichtung stammt aus 
dem Kinderbuch „Pettersson und Findus“.
„Vor über einem Jahr kam die zukünftige 
Kindergartenleitung Clarissa Wild mit der 

Idee eines Naturkindergartens auf uns zu“, 
erzählt Doris Hach vom Amt für Familie 
und Soziales. „Wir waren dann von der 
Idee eines Streuobstwiesenkindergartens 
begeistert, und auch die Ortsvorsteherin 
Tatjana Grath hat uns unterstützt. Deshalb 
ist es schön zu sehen, dass diese Idee 
nun umgesetzt werden kann. Bald können 
die Kinder in der Natur spielen und toben 
und dabei auch noch etwas lernen.“ Damit 
die Kinder nach Herzenslust die Gegend 

erkunden können, werden noch weitere 
Streuobstgrundstücke gesucht, die der 
Kindergarten mitnutzen kann. 
Wer ein Grundstück in der Nähe des Klein-
tierzuchtvereins besitzt und dieses dem 
Kindergarten zur Mitnutzung zur Verfü-
gung stellen möchte, kann sich bei Claris-
sa Wild melden: 
mucklas-streuobstwiesenkindergarten@
gmx.de oder www.naturglueckhelmsheim.
com.

Trafen sich zum Vorbesichtigungstermin: Patrik A. Hauns, Fachbereichsleiter Bildung, 
Soziales und Sport, Ortsvorsteherin Tatjana Grath, Clarissa Wild, zukünftige Kindergar-
tenleitung, Doris Hach, Amt für Familie und Soziales, und Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick.   Foto: PM
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Der Leiter des Schlossgartens, Gartenmeister Martin Ratzel, stellte beim 
Routinerundgang am Freitagmorgen fest, dass am Ententeich die Fel-
senschalen beschädigt waren: Unbekannte hatten Steinbrocken aus 
Schalen gebrochen. Aber nicht genug, dass damit die historische Anlage 
beschädigt wurde: Die Tuffbrocken wurden als Wurfgeschosse benutzt. 
Das Ziel: die Entenküken, die derzeit dort aufwachsen. Die Tuffsteinbro-
cken, mit denen nach den Tieren geworfen wurden, liegen nun verstreut 
auf dem Gewässergrund. Zwei der Entenküken sind an den Verletzun-
gen, die ihnen mit den Steinwürfen zugefügt wurden, gestorben.
„Wir haben natürlich gleich die Polizei informiert“, erklärt Christina Ebel, 
die Leiterin der Schlossverwaltung Bruchsal. „Der Sachverhalt wurde 
beim Polizeirevier Bruchsal zur Anzeige gebracht. Es geht um Sachbe-
schädigung und es geht vor allem auch um Tierquälerei.“ Den materiel-
len Schaden hat die Bauverwaltung untersucht, um den Umfang und die 
Schadenshöhe zu ermitteln. „Wir vermuten, dass sich die Tat am späten 
Abend oder in der Nacht auf Freitag ereignet hat.“
Das Team der Schlossverwaltung hat zudem Flaschen und Becher, die 
an der Gartenterrasse gefunden wurden, zur Spurensicherung an die 
Polizei Bruchsal übergeben. Und die Schlossverwaltung suchte gleich 
die Hilfe der Öffentlichkeit: „Wir haben sofort einen Post in den sozi-
alen Netzwerken eingestellt und die Stadt Bruchsal ebenfalls“, erklärt 
Christina Ebel. Damit verbunden ist die Hoffnung, dass möglicherwei-
se Menschen, die am Donnerstagabend noch spazieren waren, etwas 
Verdächtiges gehört oder beobachtet haben und sich beim Polizeire-
vier Bruchsal melden. Seit Freitag läuft die Polizei stündlich durch den 
Schlossgarten und kontrolliert den Ententeich. Außerdem hat das zu-
ständige Bauamt Schilder im Schlossgarten aufgehängt. Sie weisen 
darauf hin, dass die Entenküken getötet worden sind – und dass der 
Bereich videoüberwacht ist.

BürgerbüroBürgerbüro

Bürgermonitore sorgen für Zeitersparnis 
Ab sofort sind im Bürgerbüro und den Verwal-
tungsstellen Signaturtableaus im Einsatz. Bei 
dieser Art Bürgermonitor können die Bürger/-
innen das benötigte Formular auf dem Tableau 
ansehen und auch direkt darauf unterschrei-
ben. Eingesetzt werden die Signaturtableaus 
zum Beispiel bei Wohnungsummeldungen und bei 
der Beantragung von Ausweisdokumenten. Hierbei ent-
fällt künftig das Ausdrucken des Antrags und der Unterschrift auf Papier, 
die Unterlagen können sofort in der digitalen Dokumentenablage ab-
gelegt werden. Neben einer Zeitersparnis für die Kunden/-innen dient 
der Einsatz der Bürgermonitore auch dem Umweltgedanken, da der 
Papierverbrauch deutlich verringert wird. „Ich freue mich sehr, dass wir 
die Signaturtableaus für das Bürgeramt anschaffen konnten. Sie sind 
ein wichtiger Schritt hin zum nachhaltigen Verwaltungshandeln“, erklärt 
Bruchsals Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick.

UmweltstelleUmweltstelle

Mit Balkon-PV auch ohne eigenem Haus sauberen Strom produzieren
Wenn man an Solaranlagen denkt, hat man als Erstes die großfl ächig 
mit Photovoltaik belegten Dächer von Einfamilienhäusern im Kopf. Doch 
es gibt auch eine Möglichkeit als Mieter/-in oder Eigentümer/-in einer 
Wohnung mithilfe der Sonne sauberen Strom zu produzieren.
Balkon-PV sind kleine Photovoltaikanlagen mit ein bis zwei Modulen 
(bzw. bis 600 Watt Ausgangsleistung des Wechselrichters). Sie können 
neben dem Balkon zum Beispiel auch auf der Terrasse oder dem Gara-
gendach aufgestellt werden.
Der gewonnene Strom geht ohne Umwege in das Netz des eigenen 
Haushalts und kann so direkt vor Ort verbraucht werden. Je nach Aus-
richtung können mit zwei Modulen sogar bis zu 600 kWh im Jahr zum 
Nulltarif erzeugt werden. Das entspricht einer CO2-Einsparung von rund 
240 Kilo – zum Vergleich: Ein Baum bindet pro Jahr zwischen zwölf und 
16 kg Kohlenstoffdioxid.
Auch wenn die Installation von Balkon-PV einfacher ist als bei großen 
Photovoltaikanlagen, gibt es einiges zu beachten:

Vor der Bestellung
• Erkundigen Sie sich bei Ihrem/-r Vermieter/-in, ob die Installation einer 

Balkon-PV möglich ist (Außenfassaden und Balkongeländer sind nicht 
Teil des Mietobjekts!).

Beachten Sie gegebenenfalls Denkmal- und Ensembleschutz.
• Wenden Sie sich bei Unsicherheiten zur Haustechnik an einen Fach-

betrieb.
• Wo möchten Sie die Module installieren? Achten Sie auf einen sonni-

gen Standort

ben. Eingesetzt werden die Signaturtableaus 
zum Beispiel bei Wohnungsummeldungen und bei 

Neuesaus dem Bürgerbüro

Bestellung und Vorbereitung:
• PV-Komplettsystem bestellen (Module, Befestigung, Wechselrichter, 

Verkabelung), das dem DGS-Sicherheitsstandard entspricht.
• Beauftragen Sie eine Elektrofachkraft mit der Installation einer Wie-

land-Steckdose in unmittelbarer Nähe des geplanten Errichtungsor-
tes.

• Falls noch nicht vorhanden, neuen Stromzähler mit Rücklaufsperre in-
stallieren lassen oder einen Zweirichtungszähler. Erkundigen Sie sich 
dafür bei dem zuständigen Netzbetreiber.

Installation und Anmeldung:
• Sie können die Module selbst montieren. Wenn Sie sich unsicher füh-

len, holen Sie sich fachmännische Hilfe. Wichtig: Auch bei Sturm müs-
sen die Module sicher verankert bleiben.

• Melden Sie Ihre Anlage innerhalb eines Monats im Marktstammdaten-
register (hier unbedingt auf EEG-Vergütung verzichten!) und bei dem 
zuständigen Netzbetreiber an. Diese haben in der Regel ein verein-
fachtes Formular für Balkon-PV.

Weitere Infos gibt es auf der Website der deutschen Gesellschaft Solar-
energie unter www.pvplug.de.

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Stadtmarketing
BRUCHSALER GENUSS SPITZEN - Am 14. und 15. Mai digitale Live-
Events auf www.bruchsal-erleben.de/genuss
Unter dem schönen Titel „BRUCHSALER GENUSS SPITZEN“ fi nden auf 
www.bruchsal-erleben.de/genuss zwei Live-Events statt: 
Am 14. Mai, um 19 Uhr, Weinprobe des Weinguts Klumpp
Am 15. Mai, um 18 Uhr, Live-Spargel-Cooking mit „Kulinarische Welten“
Nicht vergessen, die Zutaten für 
das Live-Cooking wollen vorher 
besorgt werden: am besten frisch 
vom Wochenmarkt im Herzen 
Bruchsals. Die Weine für die Wein-
verkostung sind vorab direkt in der 
hauseigenen Vinothek des Wein-
guts Klumpp erhältlich (Adresse 
www.weingut-klumpp.com).

Wer hat den „Spargel-Moritz“ schon entdeckt?!
Der „Spargel-Moritz“, ein sympathischer mit Spargelmotiven dekorierter 
Sharing-E-Roller der Moritz-Flotte der Stadtwerke, ist den ganzen Mai 
über in und um Bruchsal unterwegs! Wer ihn entdeckt, egal ob parkend 
oder fahrend, sollte unbedingt ein Selfi e machen und dieses anschlie-
ßend auf der Facebook-Seite „BRUCHSAL ERLEBEN“ posten. Das Foto 
mit den meisten Likes gewinnt einen „Bruchsaler Spitzengenuss-Prä-
sentkorb“. Doppelt gewinnt man, in dem man sich im Monat Mai beim 
Sharing-System der Stadtwerke als „Moritz-E-Roller“-Nutzer registriert, 
denn den ganzen Mai über ist die Anmeldegebühr ausgesetzt.
Veranstaltet wird das digitale Event „BRUCHSALER GENUSS SPITZEN“ 
von der Stabsstelle Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing der Stadt 
Bruchsal, in Zusammenarbeit mit dem Schloss Bruchsal, der BTMV 
GmbH und den Stadtwerken Bruchsal. Die digitalen Live-Events werden 
umgesetzt mit freundlicher Unterstützung von „Kulinarische Welten“, 
Weingut Klumpp und „2golive“.

Informationen rund um das Event, Downloadlinks zum Spargelrezept 
und zur Weinliste, Link zum Live-Streaming sowie den Film „BRUCHSA-
LER GENUSS SPITZEN“ fi nden Sie unter 
www.bruchsal-erleben.de/genuss.

 Foto: BTMV



8   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 14. Mai 2021 · Nr. 19

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

Mai: Weltweite Aktionstage im Jahr
Frauen aus vielen verschiedenen Ländern laden herzlich zum Internati-
onalen Frauencafé Bruchsal – pnline – ein. Neue Teilnehmerinnen sind 
herzlich willkommen! Am Donnerstag, 20. Mai, wird sich das Interna-
tionale Frauencafé mit weltweiten Aktionstagen beschäftigen, die auf 
Missstände und auf die Benachteiligung von Menschen aufmerksam 
machen wollen und die bestimmte Menschen und Themen in unserer 
Gesellschaft und auf der Welt an diesem Tag in den Mittelpunkt stel-
len. Verschiedene Aktionstage, wie zum Beispiel der Internationale Tag 
der Gewaltlosigkeit oder der Mother Earth Day, werden vorgestellt. Wir 
wollen uns darüber austauschen, welche Bedeutung sie haben und auf 
welche wir künftig vielleicht auch im Rahmen des Internationalen Frau-
encafés hinweisen wollen.
Für die Teilnahme brauchen Sie ein Smartphone oder einen Computer 
mit Internet-Zugang und fordern den Teilnahme-Link über eine der un-
tenstehenden E-Mail-Adressen an. Wir beginnen um 10 Uhr online via 
„Brusl babbld”. Gerne können Sie sich auch schon etwas früher ein-
wählen.
Falls Sie Hilfe benötigen, können Sie sich über Telefon (072 51) 79-58 65 
bei uns melden.

NAIS - Neues Altern in der StadtNAIS - Neues Altern in der Stadt

Gemeinsam aktiv mit Qigong beim neuen Angebot 
„WebTreff Bruchsal“
Helga Jannakos, Sprecherin der 
NAIS AG 1 (Bewegung, Ernährung 
und Entspannung), freut sich sehr‚ 
Qigong jetzt digital am Freitag, 
14. Mai, von 16.30 bis 17.30 Uhr 
beim „WebTreff Bruchsal“ über die 
Plattform 
https://brusl-babbld.bruchsal.de an-
bieten zu können.
Weitere Infos unter 
www.webtreff-bruchsal.de.
Qigong ist eine chinesische Medita-
tions-, Konzentrations- und Bewe-
gungsform. Wichtig dabei sind be-
sonders die Atemübungen. In China 
ist Qigong ein Teilgebiet der Medizin. 
Es ist für alle Altersstufen gedacht 
und machbar. Der Alltagsstress wird 
abgebaut, die Lebensenergien wer-
den aktiviert mit positiver Wirkung 
auf Körper, Seele und Geist. Ein Erlebnis der besonderen Art.
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung unter WebTreff@bruchsal.de not-
wendig. Der Link zur Teilnahme wird vor der Veranstaltung zugesandt. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-innen 
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.  

Was bieten wir Ihnen?
• Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungskon-

zept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Quali� zierungslehrgänge sowie 
ein Gesundheitsmanagement.

• Wie viele andere Arbeitgeber auch, bieten wir außerdem � exible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte 
Bezahlung, Zuschüsse zum ÖPNV und die im ö� entlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Unterstützung beim Aufbau und Betrieb der Erhebungsstelle
• Mitarbeit bei der Organisation und Durchführung des Zensus 2022
• Akquise, Anleitung und Schulung der Erhebungsbeauftragten
• Beantwortung von Anfragen der Bürger*innen
• Durchsetzung der Auskunftsp� icht
• Nachbereitung des Zensus

Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Vielfältiger 
als erwartet

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.de/Stellenangebote

Worauf kommt es uns an?
• Sie verfügen über einen Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/r oder 

eine vergleichbare Berufsausbildung mit einschlägiger Berufserfahrung. 
Wünschenswert ist die Quali� kation als Verwaltungsfachwirt/in.

• Einen sicheren Umgang mit den gängigen O�  ce-Anwendungen und 
die Bereitschaft zur Einarbeitung in projektspezi� sche Programme 
setzen wir voraus.

• Die Bereitschaft zum Arbeiten außerhalb der Regelarbeitszeit ist für 
Sie selbstverständlich.

Bewerbungsschluss: 30.05.2021

Stellvertretende Leitung (m/w/d) 
für die Erhebungsstelle des Zensus 2022

(Entgeltgruppe 9a TVöD)
- Stellenkennzi� er 2021-0022 - 

Stellenausschreibungen  
der Stadt Bruchsal
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Zum Frauencafé gehört auch das gemeinsame Essen und Trinken! Ger-
ne können Sie sich eine kleine Leckerei für unser Online-Treffen zube-
reiten.
Kontakt und Anmeldung:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal, 
Telefon: (072 51) 79-58 65‚ integrationsbeauftragte@bruchsal.de
Sabine Riescher, Gleichstellungsbeauftragte Stadt Bruchsal, 
Telefon: (072 51) 79-364‚ Gleichstellung@bruchsal.de
Weitere Informationen unter: 
www.buendnis-familie-bruchsal.de‚ siehe „Webtreff”

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Zwischen Faszination und Fallstricken
Im Rahmen seiner „Eltern am Puls der Zeit“-Reihe (EPuZ) lud das Hei-
senberg-Gymnasium Bruchsal (HBG) nach den Osterferien zu einem 
digitalen Elternabend mit dem Schwerpunkt „Smartphone & Sozia-
le Netzwerke“ ein. Durch den von der Sparkassenstiftung fi nanzierten 
Abend führten Katrin Weiser und Gerhard Hermann von der Aktion Ju-
gendschutz Baden-Württemberg, die den per Zoom zugeschalteten El-
tern und Familien spannende Einblicke in die digitale Welt vermittelten, 
deren Faszination erklärten, zugleich aber auch Fallstricke offenlegten 
und wertvolle Tipps zu deren Vermeidung gaben. Besonders eine Zahl 
machte die Bedeutung des Themas deutlich: 98 % aller Jugendlichen 
besaßen im vergangenen Jahr ein Handy und verfügten damit in Zeiten 
sozialer Einschränkungen über eine direkte Verbindung zum Freundes-
kreis, zur Verwandtschaft sowie zu einer breiten Palette an Streaming-, 
Messenger- und Social-Media-Apps. „Die Geräte sind aus dem Alltag 
unserer Schülerinnen und Schüler nicht mehr wegzudenken, weshalb 
uns Aufklärungsarbeit in diesem Bereich sehr wichtig ist“, betonte HBG-
Schulleiter Manuel Sexauer. hb

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Lesen heißt, durch fremde Hand träumen. (Fernando Pessoa)
Was gibt es Schöneres, als mit 
einem guten Buch auf der Couch 
oder im Liegestuhl zu liegen und 
sich in die Welt der Fantasie und 
der Abenteuer entführen zu las-
sen? Gerade in Corona-Zeiten 
sind solche Auszeiten, in den wir 
auch mal auf (Fantasie-) Reisen 
gehen können, unheimlich wert-
voll.
Gerne hätte die Projektgruppe 
„Schülerbibliothek“ der Achtkläss-
ler am Tag des Buches (23. April) 
eine Leseaktion geplant, die leider pandemiebedingt nicht realisierbar 
war. Um den Schülerinnen und Schülern trotzdem Appetit aufs Lesen zu 
machen, hat die Projektgruppe Bücherquizze erstellt, die digital bearbei-
tet werden können. Man klickt einfach auf den entsprechenden Link auf 
der JKG-Homepage und testet, wie gut man sein Lieblingsbuch kennt.
Übrigens: Die Schülerbibliothek des Justus-Knecht-Gymnasiums kann 
zwar aktuell keine festen Öffnungszeiten anbieten, dennoch können Bü-
cher ausgeliehen werden mit der Aktion „Books on Demand“. In der 
Schülerbibliothek fi nden sich aktuelle Jugendbücher für alle Altersstu-
fen, Romane für Oberstufenschüler, Lernhilfen (auch Hilfen für die Abi-
turvorbereitung) und Bücher zur Vorbereitung von GFS.

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Eine ganz besondere Leseerfahrung: Das Junge Nationaltheater 
Mannheim digital zu Gast im Deutschunterricht am SBG 
Wie schön und wie ungemein 
spannend es sein kann, etwas vor-
gelesen zu bekommen, durfte die 
Klasse 5 b des SBG am 6. Mai er-
leben: Der Schauspieler Sebastian 
Reich des Jungen NTM war digital 
zu Gast im Deutschunterricht und 
las den Schülerinnen und Schü-
lern aus Otfried Preußlers „Krabat“ 
vor. Die Aktion des Mannheimer 
Nationaltheaters wurde von der 
Deutschlehrerin Barbara Lehrian 
gerne in Anspruch genommen, um 

Welttag des Buches am JKG 
 Foto: Wip

Gespanntes Zuhören in der Klasse 
5a Foto: B. Lehrian

ihren Fünftklässlern sowohl Abwechslung zu bieten als auch ihre Lese- 
und Zuhörkompetenz zu fördern.
So waren die Vorfreude und Spannung bei den Kindern denn auch 
groß. Aufgrund des Wechselunterrichts war nur die Hälfte der Klasse 
mit Abstand und Maske im Klassenzimmer anwesend, aber die anderen 
Schülerinnen und Schüler und auch der geladene Gast konnten ohne 
Probleme von zu Hause zugeschaltet werden.
Sebastian Reich verstand es, die Kinder völlig in den Bann des Jugend-
buchklassikers zu ziehen, obwohl oder vielleicht gerade weil ohne Kos-
tüme oder Bilder gelesen wurde. Es war dieses reine Vorlesen, das es 
ermöglichte, dass in der Phantasie ganz frei Bilder entstehen konnten 
von den Müllerburschen und ihrem unheimlichen Meister. Bilder aus ei-
ner fremden und phantastischen Welt, die die Kinder nicht kannten und 
in die sie unaufhaltsam von einem professionellen Vorleser hineingeso-
gen wurden, der ruhig und atmosphärisch stimmig die Welt Preußlers im 
Klassenzimmer zum Leben erweckte.
Die Deutschlehrerin Frau Lehrian war fasziniert davon, wie unglaublich 
ruhig und konzentriert die Klasse dem Schauspieler über dreißig Minu-
ten lang zuhörte – es gab kein Getuschel, keine Störungen – und das, 
obwohl doch „nur“ vorgelesen wurde!
Nach der Lesung duften die Schülerinnen und Schüler noch Fragen stel-
len, die sie selbst vorbereitet hatten. Es stellte sich schnell heraus, dass 
die Zeit nicht ausreichte, die vielen interessanten Fragen zu beantwor-
ten.
So waren die Kinder ganz begeistert von dieser besonderen Deutsch-
stunde. Voll des Lobs für den Gast aus Mannheim, der „so professionell“ 
gewesen sei und mit einem „perfekten Klang, wie von einer CD“ gelesen 
habe. Die im Kopf entstandenen Bilder wollte man nicht mehr missen.
Am Ende fasste es Jana noch einmal zusammen: „Es war sehr inter-
essant und ein schönes Ereignis in dieser seltsamen Zeit!“ Ein großes 
Dankeschön für diese gelungene Veranstaltung an Frau Lehrian und an 
das Junge Nationaltheater Mannheim. Th

Pestalozzischule Bruchsal

Drucker für die Schüler/-innen
Auch an der Pestalozzischule arbeiten die Schülerinnen und Schüler 
immer mehr mit digitalen Endgeräten. Damit sie ihre Ergebnisse im Be-
darfsfall auch ausdrucken können, kam ein großzügiges Geschenk an. 
Eine Mitarbeiterin der Firma Alexander Bürkle, brachte einen Laserdru-
cker mit W-Lan an die Schule. „Ein Lächeln ist unbezahlbar“ lautet das 
Motto des Vereins „Wir helfen Kindern e.V.“, den ein früherer Geschäfts-
führer der Elektrogroßhandels-Firma gegründet hat. Laura Seibert en-
gagiert sich im Verein ihrer Firma ehrenamtlich und hat diese großzügi-
ge Spende möglich gemacht. Eingesetzt dafür hat sich Carola Braun, 
Mitglied des Elternbeirates der Schule. Die Schülerinnen und Schüler 
bedankten sich gemeinsam mit der Schulleiterin, Susanne Hirsch, ganz 
herzlich für den neuen Drucker.

v.l.: L. Seibert, S. Hirsch, Mamadou, Irem Foto: SuHi

Begegnung und Kultur

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Online-Präsentation zum Internationalen Museumstag 2021 am 16. Mai
„Frau Musica – mechanische Musik und das Bild der Frau“
Das Deutsche Musikautomaten-Museum beteiligt sich am diesjährigen 
Internationalen Museumstag am 16. Mai in digitaler Form mit einem Vi-
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Und die Erde war wüst und leer, und Finsternis lag auf der Tiefe; und der 
Geist Gottes schwebte über dem Wasser.
Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de
Adresse: Friedhofstr. 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Kirche für Bruchsal

INTERNA
Wir freuen uns, dich am kommenden Sonntag begrüßen zu dürfen.

Rückblick:
*Öffentlich ist Jesus drei Jahre lang von sehr vielen Menschen gehört, 
gesehen und befragt worden. 
*Johannes berichtet über die Öffentlichkeitsarbeit in den ersten zwölf 
Kapiteln seines Evangeliums.
*Ab Kapitel 13 ändert sich etwas: Jesus zieht sich zurück. Die Mehrheit 
der Menschen lehnt ihn ab.
Ausblick:
*Intern redet er nun mit einem kleinen Kreis Frauen und Männer über 
innere Angelegenheiten.
*Ganz privat gibt er seinen Jüngern Orientierung für ihre Nachfolge.
*In diese Interna bekommen wir Einblicke, da sie in der Bibel festgehal-
ten sind.
*Wir laden dich in den kommenden Monaten herzlich dazu ein, Teil die-
ser Privataudienz zu sein.
Sonntag, 2. Mai, um 10.15 Uhr öffnen wir die Türen
Beginn: 10.30 Uhr 
Prediger: Daniel Krug
Thema: „Mittendrin und doch nicht dabei.“
KinderKirche können wir aktuell nur bedingt anbieten.
Aufgrund der aktuellen Situation möchten wir euch bitten, dass ihr euch 
übers Office anmeldet unter: office@kf-bruchsal.de
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche,
Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Timeout
Wir unterbrechen unsere laufende Serie INTERNA für eine Predigt. 
Wir freuen uns, dass Daniel Krug predigen wird. Das Thema: „Die Ent-
rückung der Gemeinde.“ Komm gerne vorbei am kommenden Sonntag.
* Einlass ab 10.15 Uhr
* Beginn um 10.30 Uhr
Das Bistro hat bis auf Weiteres geschlossen.
* Kinderkirche können wir nur begrenzt anbieten, sodass wir euch bitten, 
eure Kinder vorab anzumelden unter Office@kf-bruchsal.de

Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche,
Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Um dem Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der Gottes-
dienstbesuch nach wie vor nur mit Anmeldung möglich.

Sonntag, 16. Mai, 9.30 Uhr
Leitgedanke: Der Heilige Geist bezeugt Christus
Bibelwort: Joh 16,7
Aber ich sage euch die Wahrheit: Es ist gut für euch, dass ich weggehe. 
Denn wenn ich nicht weggehe, kommt der Tröster nicht zu euch. Wenn 
ich aber gehe, werde ich ihn zu euch senden.

Mittwoch, 19. Mai, 20 Uhr
Leitgedanke: Der Geist Gottes im Alten Testament
Bibelwort: 1Mo 1,2
Und die Erde war wüst und leer, und Finsternis lag auf der Tiefe; und der 
Geist Gottes schwebte über dem Wasser.

Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

AUS DER KERNSTADT  
UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM ·  

HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Hebammen am Lebensende – Ulrike Fank-Klett berichtet in einem 
Interview über ambulante Hospizarbeit
Ulrike, Du bist nun schon nahezu zwei Jahre die leitende Koordi-
natorin in der Ambulanten Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung. 
Wie würdest Du die Aufgaben der Ambulanten Hospizgruppe be-
schreiben?
Ulrike Fank-Klett: Ambulante 
Hospizdienste begleiten die Men-
schen an den Orten, an denen 
die meisten die letzte Phase ihres 
Lebens verbringen: zuhause, im 
Pflegeheim, in Einrichtungen der 
Eingliederungshilfe oder im Kran-
kenhaus. Bei unseren Einsätzen 
bringen wir Ehren- und Hauptamt-
lichen den Betroffenen und ihrem 
Umfeld Zeit, Wertschätzung, Mit-
gefühl und Verschwiegenheit mit. 
Gerne unterstützen wir auch mit 
unserem Wissen über die Vorgän-
ge am Lebensende. Ich sehe die 
Hospizbegleiterinnen und Hos-
pizbegleiter als so etwas wie die 
„Hebammen am Lebensende“. 
Sie begleiten den Übergang. In 
dieser speziellen Zeit sind sie da 
und helfen (aus-)zu halten.
Ist ein Mensch verstorben, bie-
tet die Ambulante Hospizgruppe 
den Hinterbliebenen verschiedene 
Möglichkeiten der Trauerarbeit an.
Unsere Angebote sind kostenfrei und können unabhängig von Konfessi-
on in Anspruch genommen werden. Die Kosten für Organisation, Super-
vision, Infrastruktur werden von den Krankenkassen gefördert, unsere 
Trauerangebote finanzieren wir bislang allein durch Spenden.
Und was sind Deine Aufgaben als hauptamtliche leitende Koordi-
natorin?
Ulrike Fank-Klett: Neben den administrativen Aufgaben stelle ich zu-
nächst die Kontakte her. Wenn Menschen eine hospizliche Begleitung 
brauchen, sind die Koordinatorinnen die ersten Ansprechpartnerinnen. 
Wir besuchen die Betroffenen, besprechen die Situation, bieten eine Be-
ratung und suchen auf Wunsch passende Hospizbegleiter. Wenn es für 
beide Seiten stimmig ist, übernehmen von da an die Ehrenamtlichen 
die Besuche. Sie schaffen je nach Bedürfnis Raum für Gespräche oder 
Schweigen, Lachen oder Weinen, Singen, Beten, Fragen. Wir Koordina-
torinnen stehen ihnen bei allen Anliegen zur Seite.
Weiterhin ist es meine Aufgabe, Austausch mit den verschiedenen Stellen 
des Netzwerks zu pflegen und in enger Zusammenarbeit mit dem Lei-
tungsteam unsere Arbeit weiterzuentwickeln. Ich stehe auch für palliative 
Beratungen zur Verfügung und führe Trauer-Einzelgespräche durch.
Es ist vor allem die Arbeit am Menschen, wertfrei da zu sein und unter-
stützen zu können in dieser Phase des Lebens, die mir sehr am Herzen 
liegt. Deshalb habe ich mich für diese Tätigkeit bei der Ambulanten Hos-
pizgruppe entschieden.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Freud und Leid
Herzlich willkommen Eny-Elisa und Maximilian
Wie passend war der Tag der Arbeit für unser erstes neues Mitglied 2021. 
Unser Jugendleiter Matthias Malz und seine Frau Daniela sorgten 

 
Beraten, unterstützen und wertfrei 
da sein: Ulrike Fank-Klett bei der 
Ambulanten Hospizgruppe  
Foto: Claudia Leitloff, Ambulante 
Hospizgruppe Bruchsal und Umge-
bung
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Stadtteil Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie unter 
der Rufnummer (072 51) 51 88 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 18. Mai
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 19. Mai

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Auf Grund der Pandemie findet derzeit keine Sprechstunde von Ortsvor-
steher Uwe Freidinger statt.
In dringenden Fällen ist Herr Freidinger unter Tel.: 07251/5860 zu erreichen.

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Frühling im Schulgarten
Der Frühling lässt wieder alles wachsen und sprießen, so auch im Schul-
garten der Dietrich-Bonhoeffer-Schule. Durch tatkräftigen Einsatz der 
betreuenden Lehrerinnen Frau Kümmerle und Frau Leitz wurden in den 
letzten Wochen die Barfußpfade erneuert. Unterstützt wurden sie dabei 
durch eine fachkundige Familie, ein herzliches Dankeschön! Zusammen 
mit wenigen Schülern werden die Beete neu angelegt, Blumensaat aus-
gebracht und wieder neu gepflanzt. Es wurden schon Kohlrabi gepflanzt 
und die dritten Klassen setzen Kartoffeln, um im Herbst ernten und 
genießen zu können. Neben der alten Stadtmauer von Heidelsheim ist 
der Schulgarten ein Paradies für Eidechsen. Holzbienen, sowie zahlrei-
che andere Bienenarten und Insekten finden sich ein. Sie finden Unter-
schlupf in alten Ritzen, Mauern und im Insektenhotel. Es gibt im Garten 
immer viel zu beobachten, wahrzunehmen und zu erforschen.

 
Schulgarten der Dietrich-Bonhoeffer-Schule 
an der Stadtmauer Foto: aN

chenau), die Grundschule Büchenau sowie das Josefhaus der Caritas 
in Bruchsal mit jeweils 1.060 Euro bedacht. Am Charity-Run nahmen 
insgesamt 43 Vereinsmitglieder teil und liefen insgesamt 2.818,18 km. 
Die Spenden kamen hauptsächlich durch die Firmen „BFW Geissler“, 
„MH Gas“, Bautec Projektentwicklung“, „Schneider Gebäudetechnik“ 
sowie durch zahlreiche private Sponsoren zusammen. Somit konnte der 
FSV Büchenau auch nach außen ein Zeichen des Miteinanders setzen.
Auch der eigentliche Spielbetrieb unserer Mannschaften, stand im ver-
gangenen Jahr die längste Zeit still. Nachdem die Wiederaufnahme des 
Spielbetriebs im März 2020 durch die Corona-Pandemie verhindert wur-
de, beschloss der Bad. Fußballverband in einer außerordentlichen Sit-
zung den Abbruch der Saison, ohne Absteiger.
Im Mai konnte der Trainingsbetrieb dann unter besonderen Bedingun-
gen endlich wieder aufgenommen werden. Nach einer kurzen Som-
merpause und weiteren Lockerungen, konnten ab Juli 2020 Freund-
schaftsspiele wieder stattfinden. Auch hier musste seitens des Vereins 
ein Hygienekonzept vorgelegt werden. Im September konnte dann die 
neue Saison starten. Der FSV ging hierbei weiterhin mit zwei Damen-, 
zwei Herren- sowie einer A-Juniorinnen-Mannschaft ins Rennen. Durch 
eine neue Welle in der Pandemie wurde der Spielbetrieb Ende Oktober 
2020 erneut und bis zum heutigen Tage eingestellt und inzwischen ohne 
Wertung annulliert wurde.
Dementsprechend kurz fielen dann auch die Berichte aus den Abteilun-
gen. Die erste Seniorenmannschaft unter Trainer Michael Walch konnte 
nur sieben Spiele austragen und lag danach mit elf Punkten auf Platz 6, 
die zweite Mannschaft unter den Trainern Uwe Armbruster und Stefan 
Fuchs begann die Runde über Erwarten gut und lag beim Abbruch mit 
ebenfalls elf Punkten auf Platz 4. Leider wenig erfolgreich waren die ers-
te Damenmannschaft in der Verbandsliga und die zweite Mannschaft in 
der Kleinfeldrunde, beide belegten den letzten Platz bei Abbruch. Der 
ersten Damenmannschaft bleibt somit der Abstieg in die Landesliga er-
spart.

MustertextTraumstart e.V.

Traumstart to go!
Hallo an alle Büchenauer Kinder,
Corona hin oder her – weil Klettern 
gerade nicht möglich ist, werden 
wir in Aktion treten und euch ein 
anderes tolles Angebot machen. 
Wir haben für euch TRAUMSTART 
TO GO erfunden.
Neugierig? Dann kommt am Frei-
tag, 14. Mai zwischen 15 und 
16.30 Uhr, an der Kletterwand 
auf dem Gelände der Villa Kunter-
bunt vorbei. Dort werden für euch 
Überraschungspäckchen hängen.
Die könnt ihr mit nach Hause neh-
men und den Inhalt mit euren El-
tern, einem Freund/einer Freundin 
oder Geschwistern „teilen“. Drin 
stecken Spiel, Spaß und Bewe-
gung. Wir denken, dass der Inhalt 
für alle Kinder zwischen fünf und 
zwölf Jahren gut geeignet ist.
Klettern und Hüpfen sind leider 
nicht möglich. Deshalb dürft ihr wirklich nur ganz kurz vorbeikommen.
Wir bedanken uns an dieser Stelle sehr herzlich bei den Firmen REMA 
TEC, Autoservice Knoch, Schneider Gebäudetechnik und LOGO-Wer-
befabrik, vier Büchenauer Firmen, die durch ihre Spende die Aktion un-
terstützen.
Wir freuen uns auf die Aktion mit euch!
Herzliche Grüße
Euer Traumstart

 
Hier werden die Säckchen hängen 
 Foto: Traumstart

Foto: gopixa/iStock/Getty Images

Mehr Infos 
zu Corona-Impfungen unter:
https://corona.karlsruhe.de/impfung

Terminvereinbarungen unter:
www.impfterminservice.de oder 
über die kostenlose Hotline 116 117

Corona aktuell
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Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Umfangreiche Sanierungsmaßnahmen am FC-Gelände
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Leser,
Stand heute steht der Trainingsbetrieb noch still und unser Clubhaus ist 
natürlich auch noch geschlossen.
Derzeit ist vorsichtiger Optimismus zu spüren und wir hoffen darauf, 
dass mit entsprechenden Aufl agen in den nächsten Wochen zumin-
dest die Außengastronomie wieder öffnen darf. Der Spielbetrieb, so die 
Planungen des Badischen Fußballverbandes, soll Mitte August wieder 
starten.
Die Zeit ohne Trainings- und Spielbetrieb wurde und wird jedoch nicht 
verschlafen. So wurde in einer ersten Baumaßnahme unsere Stehtribü-
ne komplett abgerissen und erneuert. Weitere Erneuerungsmaßnahmen 
sind geplant und können hoffentlich durch die Stadt Bruchsal als Eigen-
tümer des Stadions rechtzeitig in Auftrag gegeben werden.
Parallel dazu haben eine Gruppe von Vereinsmitgliedern damit begon-
nen, die in die Jahre gekommene Fläche vor dem Clubhauseingang 
und dem FC-Geschäftszimmerzugang zu sanieren. So soll zukünfi g der 
Zugang ebenerdig und behindertengerecht zu unserem vereinseigenen 
Clubhaus möglich sein.
Ebenfalls in Eigenleistung wurde damit begonnen, den kleinen Rasen-
platz um eine Stellfl äche zu erweitern. Dort sollen zukünftig die zahl-
reichen Spiel- und Trainingstore abgestellt werden. So wird zum einen 
unseren Greenkeepern das Rasenmähen erleichtert, außerdem bringt es 
auch Vorteile im Spielbetrieb der Jugendmannschaften.
Durch unsere Projektverantwortlichen Matthias Langer und Bernd Gut-
knecht wird der Abschluss der Baumaßnahmen vor dem Clubhausein-
gang in wenigen Wochen angestrebt.
An alle, die durch ihre Arbeitsleistung, durch Sach- oder Geldspenden 
unseren Verein bei diesen Projekten oder in anderen Dingen unterstüt-
zen, ein herzliches Dankeschön.
Der Vorstand

Die neue Stehtribüne im Kraichgaustadion Foto: FC 07

MustertextFreundeskreis Volterra

9. Mai Europatag - Europa Party 2021
Zum Europatag 2021 schrieb der 
Bürgermeister Volterras, Herr Gia-
como Santi: „Der Palazzo dei Pri-
ori leuchtet zur Feier des Geburts-
tages der Europäischen Union in 
Blau. Genau im Gedenken an die-
sen Tag hat die Regionalregierung 
auf Initiative der Kommission „Eu-
ropäische Politik und internationa-
le Beziehungen“ beschlossen, ab 
diesem Jahr einen Feiertag in der 
Toskana gesetzlich zu verankern: 
die „Feier des Europatages.“
Wir freuen uns, wenn wir nächstes 
Jahr dort vielleicht vor Ort dabei 
sein können!

Der Palazzo dei Priori leuchtet in 
Europa-Blau Foto: Volterra, Santi

Heidelser Melkkiwwlreider

Gelungene 1. Online-Bierprobe
Am Samstagabend haben wir gemeinsam mit dem OWK die erste On-
line-Bierprobe mit Grillabend ausgerichtet – die allgemeine Stimmungs-
lage sagte uns: es war ein voller Erfolg und rundum gelungener Abend!
Im Vorfeld wurden die Keller von unseren Vereinsmitgliedern Petra+HP 
und Claus geöffnet, um die eigenen Schnäpse abzufüllen und von fl ei-
ßigen Frauen wurden am Donnerstag 21 Weißkohlköpfe und zehn Kilo 
Karotten zu leckerem Krautsalat im Glas verarbeitet.
Zu dem Bierpaket mit acht verschiedenen Biersorten der Brauerei Bau-
höfer aus Ulm-Renchen gehörten auch vier verschiedene Bratwürste 
vom „Servus Anni“ mit leckeren Brötchen von der Bäckerei Bannholzer. 
Zum Selbermachen gab es noch ein Päckchen Senfsaat mit dem dazu-
gehörenden Rezept für einen Biersenf.
Samstagmorgens dann zwischen 8 und 11 Uhr wurden in drei Chargen 
die Teilnehmer zum Vereinsheim gebeten, ihre insgesamt 180 bestellten 
Pakete abzuholen. Auch das hat reibungslos geklappt! Am Nachmittag 
ist ein Team nach einem negativen Corona-Test nach Ulm-Renchen zur 
Brauerei Bauhöfer gefahren, während zeitgleich bei Servus Anni der 
zweite Livestream vorbereitet wurde.
Um 18 Uhr schließlich ging es dann online mit dem ersten Bier in der 
Hand mit der Zuschaltung in der Brauerei Bauhöfer los, wo der Ver-
triebsleiter Kurt Moser und der Braumeister Alexander Schneider die 
Veranstaltung gemeinsam mit uns eröffneten. Die Chefi n der Familien-
brauerei Bauhöfer, Katharina Scheer, ließ es sich nicht nehmen, alle Teil-
nehmer über ein eingespieltes Video zu begrüßen.
Dann schauten wir den Besitzern Chris und Annette von Servus Anni 
beim Wurstmachen über die Schulter, während man im Sudhaus dann 
wieder Wissenswertes über das Brauhaus selbst und über die verschie-
denen Biere erfahren hat. Der Braumeister erklärte Unterschiede von 
Ober- und Untergärigem Bier, von dunklen Bieren oder Maibock oder 
sogar einem ganz hochwertigem Schatz, dem Eisbock. Auch ein Single 
Malt Whiskey wurde vorgestellt – braucht man ja für Bier und Whiskey 
beidesmal Malz, was in den Brauereien natürlich massenhaft vorhanden 
ist.
... Fortsetzung des Berichts: siehe OWK ...

Live-Schaltung bei Servus Anni und im Brauhaus Bauhöfer Foto: MKR

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Rege Beteiligung an der Fotoaktion
Über die rege Beteiligung unser Aktion „Natur erkunden“ haben wir uns 
sehr gefreut. Viele der eingesandten Bilder haben wir zu einer Collage 
zusammengestellt. Jetzt kann der Frühling wirklich kommen.

Zusammenstellung einiger Bilder 
 Foto: Günter Kolb
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Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvergabe möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Obergrombach können Sie 
unter der Rufnummer (07251) 79-731 oder -732 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Samstag, 15. Mai
Abfuhr „Bioabfall“: Montag, 17. Mai

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Sanierung der Treppenanlage
Ein weiterer Baustein zur Modernisierung unserer Sportanlage ist die 
Sanierung der Treppenstufen vom Clubhaus zum Spielfeld. Die in die 
Jahre gekommenen Stufen haben zuletzt erhebliche Verwerfungen auf-
gezeigt und waren nicht mehr verkehrssicher. Die Vorstandschaft war 
daher schon seit längerem mit dem Stadtbauamt der Stadt Bruchsal im 
Gespräch, die Gefahrenstelle zu beseitigen. An dieser Stelle einen herz-
lichen Dank an die Abteilung Grünflächen, welche die Baumaßnahme 
beauftragt hat, einen reibungslosen Ablauf bewerkstelligt und in weni-
gen Tagen abschließt. Die Treppenanlage bietet auch genügend Sitz-
gelegenheiten für unsere Zuschauer. Dann darf der Fußball auch gerne 
wieder rollen – auf Bruchsals höchstgelegenem Sportplatz. (Gra)

 
Sanierungsarbeiten Foto: FCO

Stadtteil Untergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können Sie unter 
der Rufnummer 07251 / 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis  
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Samstag, 15. Mai
Abfuhr „Bioabfall“: Montag, 17. Mai

Vereinsnachrichten

Heimatverein Untergrombach e.V.

Wie die Elektrizität vor hundert Jahren die Dörfer veränderte
Liebe Mitglieder des Heimatvereins und kulturell Interessierte,
das neue Buch „Strom für das Grombachtal“ von Thomas Adam ist ab 
sofort über den Heimatverein Untergrombach erhältlich. Das Gemein-
schaftsprojekt mit dem Heimatverein Obergrombach und dem Autor Tho-
mas Adam ist gelungen. Das Buch beschreibt die schwierigen Anfänge 
der ersten Stromversorgung in den beiden Dörfern. Der Heimatverein 
Untergrombach bedankt sich für die stets angenehme und konstruktive 
Zusammenarbeit mit Doktor Wolfram von Müller und Thomas Adam.
Die Ursprünge der Transformatorenstation in der Obergrombacher 
Hauptstraße (Hintergrund im Bild) gehen auf die Anfänge der regionalen 
Stromversorgung vor hundert Jahren zurück.
Das beim Verlag Regionalkultur erschienene 84-seitige Buch „Strom für 
das Grombachtal“ von Thomas Adam ist zum Preis von 11 Euro erhält-
lich. Es kann (zuzüglich Portoersatz und Verpackung) bestellt oder nach 
Terminabsprache abgeholt werden beim Heimatverein Untergrombach, 
E-Mail: kontakt@heimatverein-untergrombach.de, Telefon (072 57) 31 00 
(Martin Lauber, Im Jüden 35). Martin Lauber

 
Martin Lauber, Heimatverein Untergrombach, Autor Thomas Adam und 
Wolfram von Müller, Heimatverein Obergrombach (von links), mit der neu 
erschienenen Veröffentlichung „Strom für das Grombachtal“  
 Foto: Max Trinter

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

3. Interaktives Musikertreffen

 
3. Interaktives Musikertreffen Foto: Lea Edelmann
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Letzten Mittwoch um 20 Uhr stand wieder unser Online-Treffen auf dem 
Plan. Wir freuen uns jedes Mal aufs Neue, die anderen Musikerinnen und 
Musiker zu sehen und zu hören, was in den vergangenen Wochen bei 
der- oder demjenigen passiert ist.
Damit Sie uns besser kennenlernen, folgen hier wieder unsere Namen 
aufgelistet von links oben nach rechts unten:
Lea Gretter (Querfl öte), Alex Fleig (Fügelhorn), Joachim Haag (Bariton-
Saxophon), Maja und Evi Förster (Querfl öte und Klarinette), Jakob Hal-
ter (Schlagzeug), Simon Dauber und Teagan Wernicke (Flügelhorn und 
Querfl öte), Willi Stoll (Flügelhorn), Stefan Mayer (Tenor-Saxophon), So-
phie und Linda Heinzl (Klarinette).
Wir freuen uns schon auf unser nächstes Treffen. Vielleicht ist das auch 
schon persönlich möglich? Wer weiß, wer weiß ...
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

Nutzen Sie die Chance, die Finanzen für 
Ihr Vereinsprojekt zu erhöhen. 

Nussbaum Stiftung stellt 20.000 € zur Verfügung

Je mehr Spenden auf Ihrem Projekt eingehen, desto 
höher wird der Anteil aus dem Spendentopf.

Mehr Informationen auf

www.gemeinsamhelfen.de/aktionen

       100 % der Spenden kommen an

Spendenmeisterschaft
17. Mai bis 24. Mai 2021
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Jan Hofer hat sich impfen lassen.Denn nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren Alltag zurück.
Mehr unter corona-schutzimpfung.de oder kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, ).

















38  |  Anzeigen Nr.  19  •  14. Mai 2021  •  Amtsblatt BruchsalEHF FINALS MEN 2021EHF FINALS MEN 2021
22 / 23 MAY - SAP ARENA

MEHR UNTER: SHOP.RHEIN-NECKAR-LOEWEN.DE

LIVE IM TV

FINALS-TRIKOT
LIMITED EDITION

FINALS FAN-BOX
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Raumgestaltung, Sonnen- & Insektenschutz

Hirschstr. 38 – 40, Ubstadt-Weiher, Tel. 0 72 51 / 96 17 85
www.wohnchic-westermann.de

Wir helfen
hier und jetzt.

Tagespflege für
Seniorinnen und Senioren

• Herzlichkeit erleben und Lebensfreude tanken.
• Wir testen regelmäßig Gäste wie Mitarbeitende.
• Rufen Sie uns einfach an oder mailen Sie uns!

ASB-Tagespflege Bretten Am Saalbach
Am Gottesackertor 18 • 75015 Bretten
07252 58617-70 Christine Lindenfelser Mo.-Fr. 8 bis 16 Uhr
tagespflege-bretten@asb-ka.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

SmartMedia Galerie
Smar tHome Smar tTV Mul t imed ia

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 7247 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Für magische
Fernseh-Momente.

Tauschen Sie Ihr altes Fernsehgerät gegen einen neuen
OLED TV von LOEWE und profitieren Sie von einem

Inzahlungnahme-Betrag von bis zu 500 Euro und einer
Garantie-Erweiterung auf 3 Jahre*.

* Die Prämie und die Garantie-Erweiterung ist abhängig vom gekauften Aktionsprodukt. Aktion bis 31.5.2021 gültig.

Bis zu

500.-
Eurofür Ihren alten TVund einerGarantie-Erweiterungauf 3 Jahre*.

Wir haben unseren Direktverkauf geöffnet,
mit einer großen Auswahl an

See- und Flussfischen,Räucherfisch und Feinkostsalaten,
aus eigener Herstellung.

Fisch-to-go, inkl. Brötchen
gebackenes Seelachsfilet, Portion XXL für 6,50 €
Zanderfilet gebacken, Portion XXL für 9,50 €
gebackener ganzer Zander, mind. 500 g, für 12,50 €

Kartoffelsalat 2,50 €

Öffnungszeiten: Mi. - Fr. von 11:00 bis 18:00 Uhr

Fisch Feinkost H.-P. Hirsch
Industriestraße 70 - 72 · 76698 Zeutern
Tel. 07253/70295 · Fax 07253/70296

info@altefischerei.de · www.altefischerei.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!


